
Parteien des Ausgangsverfahrens 

Klägerin: Cvba Vereniging van Educatieve en Wetenschappelijke 
Auteurs 

Beklagter: Belgische Staat 

Vorlagefrage 

Steht Art. 5 Abs. 1 der Richtlinie 92/100/EWG ( 1 ) des Rates 
vom 19. November 1992 zum Vermiet- und Verleihrecht sowie 
zu bestimmten dem Urheberrecht verwandten Schutzrechten im 
Bereich des geistigen Eigentums, jetzt Art. 6 Abs. 1 der Richt­
linie 2006/115/EG ( 2 ) des Europäischen Parlaments und des Ra­
tes vom 12. Dezember 2006 zum Vermietrecht und Verleih­
recht sowie zu bestimmten dem Urheberrecht verwandten 
Schutzrechten im Bereich des geistigen Eigentums, wonach zu­
mindest die Urheber eine Vergütung für das öffentliche Verlei­
hen erhalten müssen, einer nationalen Bestimmung entgegen, 
die als Vergütung einen Pauschalbetrag von 1 Euro je Erwach­
senen und Jahr und von 0,5 Euro je Minderjährigen und Jahr 
festlegt? 

( 1 ) ABl. L 346, S. 61. 
( 2 ) ABl. L 376, S. 28. 

Vorabentscheidungsersuchen des Naczelny Sąd 
Administracyjny (Republik Polen), eingereicht am 4. Juni 
2010 — Kopalnia Odkrywkowa Polski Trawertyn P. 
Granatowicz, M. Wąsiewicz, spółka jawna/Dyrektor Izby 

Skarbowej w Poznaniu 

(Rechtssache C-280/10) 

(2010/C 234/37) 

Verfahrenssprache: Polnisch 

Vorlegendes Gericht 

Naczelny Sąd Administracyjny 

Parteien des Ausgangsverfahrens 

Klägerin: Kopalnia Odkrywkowa Polski Trawertyn P. Granato­
wicz, M. Wąsiewicz, spółka jawna 

Beklagter: Dyrektor Izby Skarbowej w Poznaniu 

Vorlagefragen 

1. Ist der Personenverbund der zukünftigen Gesellschafter, der 
vor der formellen Eintragung der Gesellschaft als Handels­
gesellschaft und der steuerlichen Erfassung für die Zwecke 
der Mehrwertsteuer Investitionsausgaben tätigt, nach Eintra­
gung und steuerlicher Erfassung aufgrund von Art. 9 sowie 
den Art. 168 und 169 der Richtlinie 2006/112/EG des 
Rates vom 28. November 2006 über das gemeinsame Mehr­
wertsteuersystem ( 1 ) berechtigt, die Vorsteuer abzuziehen, 
die für die getätigten, einer besteuerten Tätigkeit der Gesell­
schaft dienenden Investitionsausgaben entrichtet wurde? 

2. Steht eine die getätigten Investitionsausgaben belegende 
Rechnung, die auf die Gesellschafter und nicht die Gesell­
schaft ausgestellt ist, dem Abzug der für die getätigten In­
vestitionsausgaben entrichteten Vorsteuer im Sinne der ers­
ten Vorlagefrage entgegen? 

( 1 ) (ABl. L 347, S. 1) 

Rechtsmittel, eingelegt am 4. Juni 2010 von PepsiCo gegen 
das Urteil des Gerichts (Fünfte Kammer) vom 18. März 
2010 in der Rechtssache T-9/07, Grupo Promer Mon 
Graphic SA/gegen Harmonisierungsamt für den 
Binnenmarkt (Marken, Muster und Modelle), PepsiCo, Inc. 

(Rechtssache C-281/10 P) 

(2010/C 234/38) 

Verfahrenssprache: Englisch 

Verfahrensbeteiligte 

Rechtsmittelführerin: PepsiCo, Inc. (Prozessbevollmächtigte: E. Ar­
mijo Chávarri, A. Castán Pérez-Gómez, abogados, Rechtsanwäl­
tin V. von Bomhard) 

Andere Verfahrensbeteiligte: Harmonisierungsamt für den Binnen­
markt (Marken, Muster und Modelle), Grupo Promer Mon Gra­
phic SA 

Anträge 

Die Rechtsmittelführerin beantragt, 

— das Urteil des Gerichts vom 18. März 2010 in der Rechts­
sache T-9/07 aufzuheben,

DE 28.8.2010 Amtsblatt der Europäischen Union C 234/23


